
Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach

Emmerich liegt ca. 8,5 km von der niederländischen Grenze entfernt.



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach

Vom 1.8.14 – 11.11.18 
gehörte Emmerich zum 
Bereich des VII. Armee-
korps mit Sitz in Münster.

Emmerich war Garnison-
standort (ohne Kaserne) 
des Inf.-Regt. 57. 
In Spitzenzeiten waren ü. 
4000 Mann stationiert.



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
Postprüfung + Postüberwachung

Postamt Emmerich 1
PA 1. Klasse
Postprüfung für:
Inlandspost
Geschäftspost (örtlicher Firmen)
Feldpost
(vor Ort stationierter Einheiten)
Post an die PÜ Emmerich

Postamt Emmerich 2
Postüberwachung für:
Postverkehr DR – NL / NL - DR
Postverkehr DR – Belgien / Belgien - DR
(ab 1.1.1917)
Postverkehr DR – Ausland / Ausland - DR
Feldpost, Interniertenpost, Kriegsgefangenenpost
Postüberwachung / Devisenkontrolle
(ab 15.11.1918 – 1.12.1923)



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 1 Postprüfung - Inlandspost



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 1 Postprüfung – Geschäftspost (örtlicher Firmen)



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 1 Postprüfung – Feldpost (vor Ort stationierter Einheiten)

Mannschaften des Inf.-Regt. 57 gehörten in Teilen zum Personal der Postüberwachung.

Einheiten des VII. Armeekorps stellten auch die Grenzschutztruppen in Emmerich.



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 1 Postprüfung – Feldpost (vor Ort stationierter Einheiten)

Feldpostkarten mit Nummernstempel.
In Gebrauch die Nr. 1 bis 8, wobei die 
Nummern 5 bis 8 bisher nicht in der 
Literatur erwähnt wurden.



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 1 Postprüfung – Post a. d. PÜ Emmerich



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 1 Postprüfung – Post a. d. PÜ Emmerich

Sammelumschlag für „gewöhnliche“ Post v. d. Auslandsstelle Königsberg an PÜ Emmerich.



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 1 Postprüfung – Post a. d. PÜ Emmerich

Beschwerde des zivilen PA Kaiserslautern vom 8.2.15 an die PÜ Emmerich wegen nachlässiger Prüfung des 
Auslandsbriefverkehr durch die Postprüfungsstelle Emmerich. Grund: Im PA Kaiserslautern war ein 
Umschlag a. d. Niederlanden mit Zensurstempel von Emmerich „geprüft und zu befördern“  eingetroffen, der 
einen weiteren ungeprüften Umschlag enthielt.
Antwort aus Emmerich am 11.2.15: Kann gar nicht sein…..



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 2 Postüberwachung 

Original-Aufnahme stammt vom PA Emmerich 2 
am Bahnhof. 
Der Absender gibt als Absender u. a. „Abteil 49“ 
an.
 Postbeamter und Armeeangehöriger (Zensor) 
arbeiteten zusammen. 
 Postbeamte = Zuständig für Zu- u. Abgang der 
Post, sowie für die Öffnung / Schließung
 Armeeangehöriger = führte / übte die Zensur 
aus



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 2 Postüberwachung 



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 2 Postüberwachung 

Generelle Vorschrift war: Briefe ins Ausland offen 
aufzugeben.



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 2 Postüberwachung 

Mehrfachzensur
Einschreiben aus den USA befördert mit der S.S. United States
Britischer Verschlußstreifen und handschriftlicher Vermerk: United 
States
Verschlußstreifen PÜ Emmerich
Reifstempel S.i.M.= Schwerin in Mecklenburg-Schwerin 
(Durchlaufstempel) 



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 2 Postüberwachung 

Petschaftsiegel / Wertbriefe / Devisenschau



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 2 Postüberwachung 

Zurückweisung



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 2 Postüberwachung

Feldpost, Internierten- und Kriegsgefangenenpost



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 2 Postüberwachung

Devisenkontrolle ab 15.11.1918 – 1.12.1923

Typischer Nummernstempel der Devisenkontrolle 



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach
PA 2 Postüberwachung

Devisenkontrolle ab 15.11.1918 – 1.12.1923



Die Postüberwachungsstelle Emmerich im 1. WK und danach


